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Dia ly se und Trans plan ta ti on 
bei Dia be ti kern
Sowohl die Dia ly se als auch die Trans plan ta-
ti on ist bei Dia be ti kern mög lich. Die Ge fahr der 
Komplikatio nen ist aber größer als bei Nicht Diabe-
ti kern. Ei ne sehr sorg fäl ti ge me di zi nische Kon trol le 
ist da her not wen dig. Zuc ker kran ke mit chro ni schem 
Nie ren ver sa gen kön nen mit Hämo dia ly se, Bauch-
fell dia ly se, Nie ren trans plan tati on oder ei ner kom-
bi nier ten Nie ren pancre astransplanta ti on be han delt 
wer den. Über die Entscheidung, wel che The ra pie 
beim in di vi du el len Pa ti en ten am be sten ge eig net ist, 
kann der Nephrolo ge Sie am be sten be ra ten.

Zum Schluss
Sie ha ben hier nur all ge mei ne In for ma ti onen erhal-
ten. Wenn Sie noch Fra gen ha ben oder mehr wis-
sen wol len, kon sul tie ren Sie bitte ei nen Nie renspe-
zia li sten/Ne phro lo gen.

Diese Broschüre wurde mit freundlicher Unterstützung 
der Roche AG gedruckt.
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Die Deutsche Nierenstiftung hat folgende Informa-
tionsfaltblätter herausgegeben:

 1 Prävention und Früherkennung
 2 Bluthochdruck und Niere
 3 Diabetes und Nierenerkrankungen
 4 IgA-Nephritis
 5 ANCA-assoziierte Vaskulitis
      -Entzündung der Blutgefäße
 6 Zystennieren
 7 Das nierenkranke Kind
 8 Hämodialyse
 9 Bauchfelldialyse CAPD
10 Nierentransplantation
11 Lebend-Nierenspende
12 Organspende
13 Blutarmut bei Dialysepatienten
14 Schwangerschaft und
  Nierenerkrankungen
15 Vitamin-D und
  Nierenerkrankungen
16 Nierensteine
17 Schrumpfnieren
18 Gefäßzugänge für die Hämodialyse
19 CCPD
20 Harnwegs- und Blasenentzündung
21 Ernährung bei Nierenerkrankungen
22 Nephrotisches Syndrom
23 Morbus Fabry
24 Nierenschäden bei Sklerodermie
25 Bewegung und Sport zur Prävention  
  und Rehabilitation

Diese Faltblätter können bei der Deutschen Nieren-
stiftung bestellt werden. Die Preise für Mitglieder 
und Nichtmitglieder sind aktuell bei der Deutschen 
Nierenstiftung zu erfragen.
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Dia be tes und 
Nie rener kran kun gen

Zuc ker krank heit (Dia be tes mel li tus) kann ei ne 
Nierener kran kung verur sa chen und ist heu te be reits 
die häu fig ste Ur sa che des chro ni schen Nie ren-
ver sagens. Dar um ist ei ne re gel mä ßi ge Kon trol le 
von mög li chen Nie ren schä den bei Men schen mit 
Dia betes mel li tus wich tig. Hier wollen wir Sie über 
die Auswirkungen der Zuc ker krank heit auf die Nie-
ren in for mieren. In Deutsch land le ben et wa fünf bis 
sieben Mil lionen Dia be ti ker. Da ne ben gibt es  schät-
zungs wei se noch zwei Mil lio nen Men schen, die 
Dia be tes ha ben, der noch nicht dia gno sti ziert ist. 
Ex per ten er war ten außer dem, dass sich die Zahl der 
Dia be ti ker in den näch sten zehn Jah ren ver dop peln 
wird.

Wenn bei Pa ti en ten mit Dia be tes mel li tus die Nie ren 
ge schä digt wer den, spricht man von „dia be ti scher 
Ne phro pa thie“. (Ne phros=Nie re; Pa thie=Krankheit). 
Et wa 40 Pro zent der Pa ti en ten mit Dia be tes sind 
da von be trof fen.

Was ist dia be ti sche Ne phro pa thie?
Durch dau er haft ho hen Blut zuc ker wer den im Lau fe 
der Zeit die klei nen Blut ge fäße im Kör per ge schädigt. 
In der Nie re sind vor al lem die Fil terein hei ten, die 
aus klei nen Ge fäßen auf ge baut sind, be trof fen. 
Das er ste Zei chen der dia be ti schen Ne phro pa thie 
ist, dass Lecka ge von ei nem be stimm ten Ei weiß 
(Albu min) in den Urin auf tritt. Die ser Al bu min ver lust 
tritt schon lan ge vor dem Ent ste hen von ernst haf te-
rem Scha den auf und soll te zu min dest jähr lich bei 
al len dia be ti schen Pa ti en ten über prüft wer den. Der 
Al bumin ver lust kann nach ver bes ser ter Blut druck- und 
Blutzuckerein stel lung wie der ver schwin den. 

Schrei tet der Nie ren scha den aber fort, dann wird der 
Auf bau der Fil terein hei ten ge stört, so dass Lö cher und 
Ver stop fun gen in den Nie renkör per chen ent stehen. 
Die Rei ni gung des Blu tes er folgt dann nur noch un zu-
rei chend. Le benswich ti ge Stof fe (auch an de re Ei weiße 
als Al bu min) ge hen mit dem Urin ver lo ren. Ab fall-
stof fe (z.B. Harn stoff) wer den nicht mehr vollstän dig 
aus ge schie den. Sie ge lan gen zurück in die Blut bahn. 
Es kann zu ei ner Harn ver gif tung (Urä mie) kom men. 
Die Nie ren kör per chen ver lie ren schließlich ih re Funk-
ti on. Vor al lem bei Dia be tes ist es aber mög lich, den 
Rück gang der Nie ren funk ti on durch eine strik te Kon-
trol le des Blut druc kes zu verzögern.
Ei ne sorg fäl ti ge Be hand lung, auch ei nes nur gering 
er höh ten Blut druc kes, ist von größter Bedeu tung.
Wenn die ein ge schränk te Nie ren funk ti on aber nicht 
be han delt wird, kann sie zu ei nem chro nischen 
Nieren ver sa gen füh ren (Nie ren in suf fi zi enz). Dann 
wird ei ne dau er haf te Nie ren er satz the ra pie (Dia ly se 
oder Trans plan ta ti on) le bens not wen dig.

Wel che Pa ti en ten sind ge fähr det?
Die dia be ti sche Ne phro pa thie tritt mei stens erst zehn 
bis fünf zehn Jah re nach dem Be ginn der Zucker krank-
heit  auf. Bei Pa ti en ten, die äl ter als 50 Jah re sind, 
kann der Nie ren scha den aber das er ste Sym p ton des 
Dia be tes sein.
Vor al lem bei Pa ti en ten mit ei ner Kom bi na ti on von 
Dia be tes Mel li tus und Blut hoch druck sind die Ri siken 
für ei ne Nie ren schä di gung hoch. Durch Teil nahme 
an Check up Un ter su chun gen kann aber frühzei tig 
die Dia gno se ge stellt wer den. Dies ist sehr wich tig, 
da es näm lich im mer mehr Hin wei se darauf gibt, 
dass ei ne gute Blut zuc kerein stel lung das Ri si ko ei ner 
dia be ti schen Ne phro pa thie ver rin gert. 

Das sel be gilt für ei ne op ti ma le Blut druckein stellung 
(Wert 120/70 mm Hg). Ei ne früh zei ti ge Be hand-
lung der Zuc ker krank heit und des Hochdruc-
kes kann den wei te ren Ver lauf der dia be ti schen 
Ne phro pa thie gün stig be ein flus sen.

Was kön nen Sie tun?
Las sen Sie sich re gel mä ßig von Ih rem Haus arzt 
auf mög li che Zei chen ei ner Zuc ker krank heit un ter 
Umstän den mit Nie ren be tei li gung un ter su chen.
In den Apo the ken kön nen Sie vor sorg lich für we nig 
Geld spe ziel le Test strei fen  er hal ten, die im Urin 
Eiweiß   und zwar das ganz spe ziel le Ei weiß 
(Al bumin), das in die sem Zu sam men hang wich tig 
ist   nach wei sen. Mit die sem Test kön nen Sie selbst 
zu Hau se kon trol lie ren, ob die Zuc ker krank heit 
be reits ei nen Ein fluss auf die Nie ren ge habt hat. 
Wenn sich mehr Ei weiß (Al bu min) als nor mal im 
Urin be fin det, soll ten Sie un be dingt ei nen Arzt 
kon sul tie ren. Der Arzt wird   zu sam men mit Ih nen   
Ih ren Blut druck op ti mal ein stel len, Ih ren Blut zuc ker 
kor ri gie ren und even tu ell Ih re Ernäh rungs wei se 
än dern. Der Bluthoch druck wird mit so ge nann ten 
ACE-Hem mern be han delt, die nie ren schüt zend wir-
ken.
Oft müs sen auch an de re me di ka men tö se oder 
diäte ti sche Maß nah men durch ge führt wer den, 
aber nur nach Ab spra che mit Ih rem Arzt, der das 
mei stens in Zu sam menar beit mit ei nem Fach arzt für 
Nie ren krank hei ten (Ne phro lo gen) ma chen wird. 
Die se Maß nah men kön nen die Not wen digkeit zur 
so ge nann ten Nie ren er satz the ra pie (meistens Dia-
ly se) manchmal ver hin dern oder für mehre re Jah re 
hinaus zö gern.
Rau chen ist schlecht für die Nie ren funk ti on und 
soll te un be dingt auf ge ge ben wer den. Auf je den 
Fall soll ten Sie jähr lich Ih re Au gen beim Arzt 
kontrol lie ren las sen und Ih re Füße bei je dem 
hausärztli chen Be such.


